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Kontrollen 

• Kennzeichen 

• Dach (Laub, Schnee etc.) 

• Prüfplakette 

-1/+4 (1 Monat vorher und 4 Monate überziehen) 

Achtung bei Fahrten ins Ausland! 

• Unterlegkeil: Bei Anhänger über 750kg hzGG mind. 1 Unterlegkeil 

• Deichsellast 

Tatsächliche Deichsellast kann festgestellt werden: 

- mit einer speziellen Deichsellastwaage 

- durch Unterstellen einer Personenwaage unter das Stützrad des Anhängers 

 

 

 

• Bremsen 

Bremse des Anhängers: Auflaufbremse 

Muss lt. Betriebsanleitung regelmäßig geschmiert werden (Schmiernippel) 

Gummimanschette darf keine Schäden haben (Auflaufgestänge würde sonst 
durch Rost schwergängig  wenig oder gar keine Bremsung mehr! 

Der Anhänger bremst, wenn: 
 das Zugfahrzeug gebremst wird - durch aufschieben des Anhängers 
 beim Bergabfahren Dauerbremsung – Überhitzungsgefahr 
 eventuell beim Rückwärtsfahren 
 beim Abreißen des Anhängers durch das Sicherungsseil, welches die 

Handbremse des Anhängers aktiviert 



 
Kontrolle der Funktion der Auflaufbremse: 
 durch anziehen der Handbremse beim Anhänger - Anfahrversuch 
 durch ruckartiges Rückwärtsfahren  
 durch einen Prüfstand 

• Reifen 

 PKW und Anhänger müssen gleiche Profiltiefe haben  

(mind. 1,6mm) 

 Keine Winterreifenpflicht am Anhänger 

 Wenn allerdings Spikes Reifen am Zug FZ montiert sind, dann auch am 

Anhänger (Mischverbot) – max. Achslast 1800kg 

• Beleuchtung 

Auf Schäden, Sauberkeit und Funktion kontrollieren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Seitenreflektoren 
bei Anhängern länger als 6m 

beleuchtet 
Blinker 

Bremslicht 

Rücklicht 

Rückfahrschein

werfer 

Begrenzungsleuchten 
vorne (weiß) 

ab 1,60m Breite oder  
breiter als ZugFZ 

Rückstrahler 
dreieckig 

Nebelschluss 

leuchte 

Umrissleuchten 
Pflicht bei Anhänger  

breiter als 2,10m 



Welche Lenkberechtigung ist beim Ziehen eines Anhängers 
notwendig? 

 
 

 

 

 

 

 

 

Wie schwer darf der Anhänger samt Ladung sein 

Die (tatsächliche) momentane Gesamtmasse des Anhängers darf nur so hoch 

sein, wie die im Typenschein oder Zulassungsschein des Zugfahrzeuges 

ausgewiesene Anhängelast für gebremste Anhänger eingetragen ist. 

Ist jedoch das Zugfahrzeug als „Geländefähig“ ausgestattet, ist das 1,5-fache 

des zulässigen Gesamtgewichts des Zugfahrzeugs beim tatsächlichen 

Anhängergewicht möglich, im höchsten Falle aber 3500 kg. 

 

 

 

 

 

 



Ladungssicherung 

Ladefläche soll besenrein sein (kein Öl, Sand, Wasser, Eis…) 

Formschluss: Lückenlos füllen (entweder z.B. Kiste an Kiste oder 

wenn noch Lücken bleiben: Stauhölzer, Luftpölster, Paletten etc) 

Kraftschluss: Ladung niederzurren und Antirutsch-Matten für 

erhöhten Reibwert verwenden. Unter 30 Grad keine Wirkung mehr - 

90 Grad Winkel Wirkung am besten, Reibungskraft wird erhöht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zurr-Gurt: 

 Ratsche darf nicht korrodiert sein,  
 Nähte nicht eingerissen,  
 Etikett muss lesbar sein, Gurt darf 10% eingeschnitten aber nicht 

eingerissen sein 
 Bei scharfkantigen Waren Kantengleiter verwenden 

Wirkung des Ladungsgewichtes:  

 80% nach vorne beim Bremsen,  
 50% jeweils zur Seite z.B. beim Kurvenfahren und  
 50% nach hinten beim Beschleunigen 

 

 

 



Abmessungen 

Max. Länge PKW + Anhänger:  18,75 m  
Max. Länge Anhänger:  12 m 
Max. Höhe Anhänger samt Ladung:   4 m  
Max. Breite Anhänger:  2,55 m 

Bei Beladung über die Breite des  
Fahrzeuges ist zu beachten, dass die  
Ladung max. je 20 cm über die Breite  
des Anhängers ragen darf, aber nie  
breiter als 2,55 m sein darf.  

Langgutfuhre: 

 Bei Überragen nach hinten ist die 
Ladung ab 1 m zu kennzeichnen 

 Bei Überragen der Ladung von mehr als ¼ der gesamten Anhängerlänge 
gelten folgende Geschwindigkeitsbeschränkungen: 

Ortsgebiet & Freilandstraße: 50 km 
Autostraße & Autobahn: 80 km/h 

 
 

Höchstgeschwindigkeit  

Ortsgebiet:    50 km/h (oder was beschildert ist, aber max. 70 km/h) 
Freilandstraße:   70 km/h  
Autostraße:         80 km/h  
Autobahn:      80 km/h 

 

 

 

Abmessungen Anhänger WEISS 

L: 5,10m  B: 2,28m  H: 2,60m 

2,36m 



Anhängen 

Von vorne nach hinten arbeiten! 
Beim Abkuppeln umgekehrte Reihenfolge 

 „Einweiser bitte“ 

 Rückwärtsfahren (auf 0,5m zum Anhänger) 

 Kontrollieren, ob Anhängedeichsel in passender Höhe ist und die Richtung 

stimmt. Stützlast kontrollieren. 

 Ganz hinfahren - Kugelkopf unter Deichsel positionieren (siehe 

Rückfahrkamera) 

 Deichsel mit Stützrad absenken bis Kupplung schließt 

 Jetzt mit Stützrad Anhebeversuch ausführen 

 Abreißleine an Ringöse befestigen 

 Stromkabel anschließen 

 Unterlegkeil entfernen 

 Handbremse angezogen lassen und Anhängerbremse testen (dem Prüfer 

sagen) Auflaufen simulieren durch zurücktasten, dann vorfahren (zeigen, 

dass Räder blockieren) 

 Handbremse lösen 

 Lichterkontrolle mit Einweiser 

 Vor Fahrübungen „Einweiser bitte“ 

 

 

Übungen 

Vor den Fahrübungen „Einweiser bitte“ 

 Zielbremsung 

 Rückwärts durch Tor zur Rampe 
fahren (unter 50 cm Abstand) 

 Rückwärts seitlich versetzten 

 Fahrt im Straßenverkehr 25 Min.  
Am Ende beim Platz wieder 
„Einweiser bitte“ 

 


